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Für das Fach Rechtsmedizin wollte ich ein Lehrbuch, indem sich leicht nachschlagen lässt und 
das  sich  auf  den  ersten  Blick  gut  liest.  So  blieb  ich  beim  Buch  Prüfungsvorbereitung 
Rechtsmedizin hängen. 
 
Das  Buch  hat  eine  schon  fast  reißerische  Aufmachung,  da  es  viele  Abbildungen  in  Farbe 
enthält.  Es  besteht  aus  insgesamt  164  Seiten,  die  sich  auf  drei  große  Bereiche  aufteilen: 
Lehrbuchteil, Prüfungsfragen und die  Lösungen. Die meisten der 104 Abbildungen und 48 
Tabellen sind im Lehrbuchteil, der sich in acht Kapitel aufteilt und über die ersten 83 Seiten 
erstreckt, zu finden. 
 
Der Text wird oft durch Bilder, Tabellen und Merk – oder Cave ‐ Kästchen unterbrochen, so 
dass der eigentliche Lehrtext häufig untergeht. Andererseits sind in den Merkkästchen auch 
immer wieder Lernhilfen wie Merkworte und Eselsbrücken gegeben. Die Fülle der Bilder und 
Schemazeichnungen veranschaulicht die Inhalte des Textes sehr gut. 
Die Seiten 85 bis 119 enthalten ausschließlich Prüfungsaufgaben  in drei Varianten, die den 
einzelnen Kapiteln des Lehrtextes zugeordnet sind. Am Anfang  jeden Aufgabenkapitels sind 
Fälle dargestellt,  zu denen es gilt,  Fragen  zu beantworten. Diese  sind gefolgt  von offenen 
Fragen – dadurch lässt sich rekapitulieren was man aktiv weiß und zum Schluss gibt es noch 
etliche MC‐Fragen, die schon sehr genau und speziell sind, aber das kennt man ja bereits aus 
der ersten ärztlichen Prüfung. 
Die Lösungen sind recht ausführlich, wobei am Anfang die richtige Lösung genannt wird und 
dann alle Auswahlantworten kommentiert werden. 
 
Fazit: 
Wenn  man  das  ganze  Buch  einschließlich  Prüfungsaufgaben  durcharbeitet  und  sich  die 
Folien aus der Vorlesung noch mal anschaut, ist man sicher gut für die Klausur in Würzburg 
vorbereitet. Das Buch dient gut dazu, um zum Lösen der Altklausuren verschiedene Sachen 
nachzuschlagen. Trotzdem bleiben einige Sachen nur unzureichend geklärt, so dass bei tiefer 
liegendem Interesse ein ausführlicheres Lehrbuch von Vorteil ist. 
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